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Diese 2. Auflage baut auf dem deutschen Original und der dazu abgeglichenen Word-Datei auf. Sie 
enthält sieben Hauptkapitel, 32 Lerneinheiten sowie 320 Übungsfragen mit Lösungen. Gliederung, 
Seitenzählung und Satz wurden überarbeitet. 

Die Ausgabe ist eine redaktionell und anhand der angegebenen Quellen überarbeitete Fachprüffassung. 
Eine unabhängige menschliche juristische und fachliche Schlussprüfung liegt noch nicht vor. Sie darf 
daher nicht als bereits extern freigegeben oder als Garantie des Prüfungserfolgs bezeichnet werden. 

Normen und Regeln können sich ändern. Für den Einsatz sind die konkrete Rechtslage, die 
Zuständigkeit, die betriebliche Gefährdungsbeurteilung und die für den Betrieb geltenden 
Unfallverhütungsvorschriften zu beachten. Das Buch erteilt keine polizeilichen Befugnisse und ersetzt 
keine praktische Einweisung. 

Die Übungsfragen sind eigenständige Lernfragen dieses Buchs und keine amtlichen IHK-
Prüfungsfragen. Fallbeispiele sind fiktive Lernsituationen. Die Anschrift im Impressum wurde von der 
Herausgeberseite am 19. Oktober 2026 bestätigt. 
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Vorwort 
Die Sicherheitsbranche leistet einen unverzichtbaren Beitrag zu einem geordneten und geschützten 
Zusammenleben. Ob im Objektschutz, bei Veranstaltungen, im Einzelhandel oder an besonders 
sensiblen Einsatzorten - überall dort, wo Menschen, Einrichtungen oder Sachwerte geschützt werden 
müssen, sind qualifizierte und verantwortungsbewusste Sicherheitskräfte gefragt. 

Die Sachkundeprüfung nach § 34a GewO weist die erforderlichen rechtlichen und fachlichen Kenntnisse 
für bestimmte Bewachungstätigkeiten nach. Welche Qualifikation benötigt wird, richtet sich nach der 
Tätigkeit und der Funktion im Unternehmen. 

Dieses Buch soll Sie dabei unterstützen, sich gezielt, strukturiert und verständlich auf diese Prüfung 
vorzubereiten. 

Es vermittelt die prüfungsrelevanten Themenbereiche in kompakter und praxisnaher Form. Dazu 
gehören insbesondere die rechtlichen Grundlagen, der professionelle Umgang mit Menschen, die 
Gefahrenabwehr, das Verhalten in Konflikt- und Stresssituationen sowie wichtige Inhalte aus den 
Bereichen Datenschutz und Waffenrecht. 

Das Buch richtet sich sowohl an Teilnehmende von Vorbereitungskursen zur Sachkundeprüfung nach 
§34a GewO als auch an Quereinsteiger und bereits tätige Sicherheitsmitarbeiter, die ihr Wissen vertiefen 
oder auffrischen möchten. Ziel ist es, Ihnen nicht nur das notwendige Prüfungswissen zu vermitteln, 
sondern auch ein solides Verständnis für die Anforderungen und die Verantwortung im 
Sicherheitsgewerbe. 

Ich wünsche Ihnen viel Erfolg beim Lernen, bei Ihrer Sachkundeprüfung und auf Ihrem weiteren 
beruflichen Weg in der Sicherheitsbranche. 

 
Katja Stein 
Gründerin Deine-Akademie24 
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So arbeiten Sie mit diesem Buch 
Lesen Sie zunächst die Erklärung der Lerneinheit. Stellen Sie bei Eingriffen immer zuerst die Frage nach 
der konkreten Rechtsgrundlage. Ein Auftrag, eine Uniform oder ein Verdacht allein ersetzt diese 
Grundlage nicht. 

Bearbeiten Sie nach dem Lerntext die zehn Übungsfragen jeder Einheit. In diesem Buch ist jeweils 
genau eine Antwort richtig. Die richtige Antwort steht jeweils direkt unter den fünf Antwortmöglichkeiten. 
Decken Sie die Antwort beim Üben zunächst ab und vergleichen Sie erst nach Ihrer eigenen 
Entscheidung. Beachten Sie: Die schriftliche IHK-Prüfung enthält auch Aufgaben mit mehreren richtigen 
Antworten. Die Übungen dieses Buchs sind deshalb kein maßstabsgetreuer Probetest des amtlichen 
Prüfungsformats. 

Die Antwortbuchstaben wurden neu geordnet. Verwenden Sie deshalb ausschließlich die Antworten 
dieser 2. Auflage und keine alten Antwortlisten. Die Kennungen U01-F01 bis U32-F10 ermöglichen eine 
eindeutige Zuordnung. 

Begründen Sie Ihre Wahl mit eigenen Worten und schlagen Sie bei Rechtsfragen die genannte 
Vorschrift nach. Unterscheiden Sie Beobachtung, Schlussfolgerung und rechtliche Bewertung. 
Wiederholen Sie besonders die Fragen, bei denen Sie die Begründung nicht erklären können. 

Die Sachkundeprüfung umfasst einen schriftlichen und einen mündlichen Teil. Beide müssen nach § 11 
BewachV mindestens ausreichend sein. Mündlich stehen insbesondere öffentliches Recht einschließlich 
Gewerberecht und der Umgang mit Menschen im Vordergrund. Üben Sie deshalb, eine Situation laut zu 
beschreiben, die Rechtsgrundlage zu nennen und Ihr Vorgehen zu begründen. Maßgeblich für 
Anmeldung, Ablauf und Bewertung sind die aktuellen Vorgaben Ihrer IHK. 

Quellen und Änderungsnachweise 
Die Rechtsgrundlagen jeder Einheit stehen vor dem Lerntext. Ein Quellenverzeichnis am Ende nennt 
amtliche und institutionelle Fundstellen. Das gesonderte Änderungsprotokoll enthält Originalstelle, 
Neufassung, Grund und Quellenbezug. Der Prüfbericht benennt die durchgeführten Kontrollen und die 
verbleibenden Grenzen. 
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1 Recht der öffentlichen Sicherheit und Ordnung 
einschließlich Gewerberecht 

1.1 Lerneinheit 01 Föderalismus und Rechtsordnung 
Grundlagen: GG Art. 20, 30, 31 und 70 

1.1.1 Was ist Föderalismus? 

Föderalismus ist ein politisches System, bei dem die Macht zwischen einer zentralen Regierung (dem 
Bund) und mehreren Teilstaaten oder Ländern (z.B. Bundesländer in Deutschland) aufgeteilt ist. Das Ziel 
ist, die Verwaltung und Gesetzgebung auf verschiedenen Ebenen zu organisieren, sodass sowohl die 
nationale Einheit gewahrt bleibt als auch die regionale Selbstbestimmung möglich ist. 

1.1.2 Bedeutung des Föderalismus 

Der Föderalismus hat mehrere wichtige Funktionen: 

Dezentrale Entscheidungsfindung: Er ermöglicht es, regionale Besonderheiten und Bedürfnisse 
besser zu berücksichtigen. 

Verhinderung von Machtkonzentration: Die Aufteilung staatlicher Aufgaben begrenzt die 
Konzentration politischer Macht. 

Mehr Demokratie: Bürger haben auf verschiedenen Ebenen Einfluss auf politische Entscheidungen. 

Effizienz: Verschiedene Ebenen können spezifische Aufgaben besser erfüllen. 

Beispiel: Schulgesetze und Polizeigesetze sind typische Bereiche des Landesrechts. Die 
Gesetzgebungskompetenzen ergeben sich aus dem Grundgesetz; die Länder sind zuständig, soweit das 
Grundgesetz dem Bund keine Befugnis verleiht. 

1.1.3 Bundesrecht vs. Landesrecht 

1.1.4 Bundesrecht 

Bundesrecht umfasst die auf Bundesebene erlassenen Rechtsvorschriften. Artikel 31 GG bestimmt 
grundsätzlich den Vorrang gültigen Bundesrechts vor kollidierendem Landesrecht. Voraussetzung ist, 
dass die jeweilige Regelung innerhalb der verfassungsrechtlichen Zuständigkeit erlassen wurde. 
Besondere Abweichungsrechte der Länder, etwa nach Artikel 72 Absatz 3 GG, sind zu beachten. 

1.1.5 Beispiele für Bundesrecht: 

Das Grundgesetz (die Verfassung Deutschlands) 

Das Strafgesetzbuch (StGB) 

Das Bürgerliche Gesetzbuch (BGB) 

Das Waffengesetz (WaffG) 

Beispiel: Das Strafgesetzbuch gilt als Bundesgesetz im gesamten Bundesgebiet. Landesrechtliche 
Vorschriften dürfen gültigem Bundesrecht nicht widersprechen. 

1.1.6 Landesrecht 

Landesrecht wird von den Ländern innerhalb ihrer verfassungsrechtlichen Zuständigkeiten erlassen. Es 
gilt im jeweiligen Land. Bei Kollisionen mit Bundesrecht sind Artikel 31 GG und die besonderen 
verfassungsrechtlichen Regeln, insbesondere Artikel 72 Absatz 3 GG, zu beachten. 
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1.1.7 Beispiele für Landesrecht: 

Schulgesetze der Bundesländer 

Polizeigesetze 

Bauordnungen 

Kulturgesetze 

Beispiel: In Bayern gibt es spezielle Regelungen für die Organisation der Schulen, die nur in Bayern 
gelten. Ein Schulgesetz in Bayern kann beispielsweise festlegen, wie die Schulferien geregelt sind, was 
in anderen Bundesländern anders sein kann. 

1.1.8 Zusammenfassung 

Föderalismus bedeutet, dass die Macht zwischen Bund und Ländern aufgeteilt ist. 

Gültiges Bundesrecht hat nach Artikel 31 GG grundsätzlich Vorrang vor kollidierendem Landesrecht; 
verfassungsrechtliche Sonderregeln bleiben zu beachten. 

Landesrecht gilt im jeweiligen Land. Zuständigkeit und Verhältnis zum Bundesrecht bestimmen sich 
nach dem Grundgesetz. 

1.1.9 Übungsfragen 

U01-F01  Was ist Föderalismus? 

a) Ein System, bei dem nur die zentrale Regierung Macht hat. 
b) Ein System, bei dem die Bundesländer keine eigene Gesetzgebung haben. 
c) Ein System, bei dem alle Gesetze nur auf lokaler Ebene gelten. 
d) Ein politisches System, bei dem die Macht zwischen einer zentralen Regierung und mehreren 
Teilstaaten aufgeteilt ist. 
e) Ein System, bei dem die Macht ausschließlich bei den Bundesländern liegt. 

Antwort U01-F01  d) Ein politisches System, bei dem die Macht zwischen einer zentralen Regierung 
und mehreren Teilstaaten aufgeteilt ist. 

U01-F02  Was ist das Ziel des Föderalismus? 

a) Die Organisation der Verwaltung auf verschiedenen Ebenen, um nationale Einheit und regionale 
Selbstbestimmung zu gewährleisten. 
b) Die Vereinheitlichung aller Gesetze in Deutschland. 
c) Die Abschaffung der regionalen Selbstbestimmung. 
d) Die Konzentration aller Macht bei der zentralen Regierung. 
e) Die Abschaffung der Bundesländer. 

Antwort U01-F02  a) Die Organisation der Verwaltung auf verschiedenen Ebenen, um nationale Einheit 
und regionale Selbstbestimmung zu gewährleisten. 

U01-F03  Welche Funktion hat der Föderalismus im Hinblick auf Entscheidungen? 

a) Zentralisierte Entscheidungsfindung. 
b) Entscheidungen nur durch die Bürger direkt. 
c) Keine Entscheidungsbefugnisse auf Landesebene. 
d) Nur Entscheidungen auf Bundesebene. 
e) Dezentrale Entscheidungsfindung. 

Antwort U01-F03  e) Dezentrale Entscheidungsfindung. 
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U01-F04  Warum ist Föderalismus wichtig für die Demokratie? 

a) Weil er die Bürger von politischen Entscheidungen ausschließt. 
b) Weil er nur die Macht bei der Bundesregierung belässt. 
c) Weil Bürger auf verschiedenen Ebenen Einfluss auf politische Entscheidungen haben. 
d) Weil er die Macht nur bei den Bundesländern konzentriert. 
e) Weil er die Gesetzgebung nur auf Bundesebene ermöglicht. 

Antwort U01-F04  c) Weil Bürger auf verschiedenen Ebenen Einfluss auf politische Entscheidungen 
haben. 

U01-F05  Was regelt in Deutschland jedes Bundesland eigenständig? 

a) Das Bürgerliche Gesetzbuch des Bundes 
b) Das Waffengesetz des Bundes 
c) Das Strafgesetzbuch des Bundes 
d) Das Grundgesetz 
e) Sein Landes-Schulgesetz 

Antwort U01-F05  e) Sein Landes-Schulgesetz 

U01-F06  Was ist Bundesrecht? 

a) Gesetze, die nur in einzelnen Bundesländern gelten. 
b) Die Gesamtheit der Gesetze, die vom Bund erlassen werden und in ganz Deutschland gelten. 
c) Gesetze, die nur für die Schulen gelten. 
d) Gesetze, die nur in Bayern gelten. 
e) Das Recht, das nur von den Bundesländern erlassen wird. 

Antwort U01-F06  b) Die Gesamtheit der Gesetze, die vom Bund erlassen werden und in ganz 
Deutschland gelten. 

U01-F07  Welche Grundregel enthält Artikel 31 GG für das Verhältnis von Bundesrecht und 
Landesrecht? 

a) Das Landesrecht hat Vorrang. 
b) Gültiges Bundesrecht geht kollidierendem Landesrecht grundsätzlich vor; verfassungsrechtliche 
Sonderregeln bleiben zu beachten. 
c) Beide Gesetze gelten gleichzeitig ohne Konfliktlösung. 
d) Der Konflikt wird durch eine Volksabstimmung entschieden. 
e) Das Bundesrecht muss dem Landesrecht weichen. 

Antwort U01-F07  b) Gültiges Bundesrecht geht kollidierendem Landesrecht grundsätzlich vor; 
verfassungsrechtliche Sonderregeln bleiben zu beachten. 

U01-F08  Welches Gesetz ist ein Beispiel für Bundesrecht? 

a) Das Schulgesetz eines Bundeslandes. 
b) Das Polizeigesetz eines Bundeslandes. 
c) Das Strafgesetzbuch (StGB). 
d) Das Bauordnungsrecht eines Bundeslandes. 
e) Das Kulturgesetz eines Bundeslandes. 

Antwort U01-F08  c) Das Strafgesetzbuch (StGB). 
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U01-F09  Was ist ein Beispiel für Landesrecht? 

a) Das Bürgerliche Gesetzbuch (BGB). 
b) Das Grundgesetz. 
c) Das Strafgesetzbuch (StGB). 
d) Das Schulgesetz in Bayern. 
e) Das Einkommensteuergesetz des Bundes. 

Antwort U01-F09  d) Das Schulgesetz in Bayern. 

U01-F10  Was gilt in Deutschland grundsätzlich für alle Bundesländer? 

a) Das Landesrecht. 
b) Das Polizeigesetz. 
c) Das Schulgesetz. 
d) Das Bundesrecht. 
e) Das Kulturgesetz. 

Antwort U01-F10  d) Das Bundesrecht. 


